
01. September 2024

Zeugen gesucht nach Verkehrsunfall in
Meppen: VW Passat beschädigt

In Meppen ereignete sich ein Unfallflucht in der Kuhstraße.
Zeugen melden sich bitte bei der Polizei unter 05931 -

9490.

01.09.2024 – 19:49

Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim

Am Freitag, dem 1. September 2024, kam es in der Stadt
Meppen zu einem Vorfall, der das Interesse der örtlichen Polizei
geweckt hat. In einem Zeitraum von 13:30 Uhr bis 13:45 Uhr
berichteten Anwohner der Kuhstraße von einem Verkehrsunfall,
der sich in dieser kurzen Zeitspanne ereignete. Ein unbekannter
Fahrzeugführer hat beim Vorbeifahren mit seinem Fahrzeug
vermutlich ein geparktes Auto, einen VW Passat, berührt.
Bemerkenswert ist, dass die Person nach dem Vorfall ohne eine
Entschuldigung oder das Melden des Schadens einfach
weiterfuhr.

Solche Vorfälle, oft als Unfallflucht bezeichnet, sind nicht nur
ärgerlich für die Geschädigten, sondern auch rechtlich
problematisch. Der Vorfall in der Kuhstraße zwingt die Polizei
dazu, nach Zeugen zu suchen, die möglicherweise mehr
Informationen über den unbekannten Fahrer oder das Fahrzeug
geben können. Es wird geprüft, ob es in der Nähe
Überwachungskameras gibt, die den Vorfall aufgezeichnet
haben, oder ob Passanten etwas gesehen haben.

Ein Aufruf zur Mithilfe



Die Polizei in Meppen bittet die Bevölkerung um Unterstützung.
Personen, die eventuell Zeugen des Vorfalls geworden sind oder
weitere Informationen haben, werden aufgefordert, sich unter
der Telefonnummer 05931 – 9490 zu melden. Eine schnelle
Meldung kann entscheidend sein, um den Fahrer des Fahrzeugs
zur Rechenschaft zu ziehen. Jeder Hinweis könnte relevant sein,
sei es eine Beschreibung des Fahrzeugs, ein Kennzeichen oder
gar Walttigungen des Fahrers selbst.

Unfallflucht ist ein ernstes Vergehen, das nicht nur rechtliche
Konsequenzen hat, sondern auch zu einem Gefühl der
Unsicherheit in der Gemeinschaft führen kann.
Verkehrsteilnehmer sollten sich stets ihrer Verantwortung
bewusst sein, insbesondere in Bezug auf die Sicherheit anderer.
In diesem spezifischen Fall bleibt abzuwarten, ob die Polizei in
der Lage ist, den flüchtigen Fahrzeugführer ausfindig zu
machen.

Für Rückfragen steht zur Verfügung:

Polizeiinspektion Emsland/Grafschaft Bentheim
Marina Bruns
Telefon: +49 591 87 104
E-Mail: marina.bruns@polizei.niedersachsen.de
Webseite: http://www.pi-el.polizei-nds.de

Wer außerhalb der Geschäftszeiten Informationen hat, sollte sich
bitte an die zuständige Polizeidienststelle wenden.
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